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Tiedemann, Michaela Fehlt entschuldigt 
  

  

b) Nicht stimmberechtigt 
  

Protokollführerin Stamer-Loß 
  

  

    
  

  

Tagesordnung _ 
  

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der 
- Beschlussfâhigkeit 

2. Beratung und Beschluss von Tagesordnungspunkten unter Ausschluss der Öffentlichkeit 

hier: Verfahrensbeschluss nach § 10 Abs. 4 der Amtsordnung 

. Niederschrift vom 30.06.2022 

. Antrâge an die Tagesordnung 

. Bericht des Bürgermeisters 

. Bericht aus den Ausschüssen 
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tzung zum Grundstück Fasanenweg, Sirksfelde 

agssal atzung der Gemeinde Sirksfelde über die Erhebung von 
"aba Set ie Geltendmachung von Kostenerstattungen fiir die zentrale und dezentrale 

Abwasserbeseitigung (Beitrags- u. Gebührensatzung Abwasserbeseitigung — BGS) 

9. Barrierefreier Haltestellenumbau im Anschluss an einen geplanten Radweg zwischen 

Kalkkuhle und Wentorf A.S. 

10. Einwohnerfragezeit 

11. Anfragen und Bekanntgaben     
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Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der 
Beschlussfähigkeit 
  

  

Bürgermeister Peters eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass zur Sitzung form- und frist- 

gerecht eingeladen wurde und die Gemeindevertretung beschlussfähig ist. 

Beratung und Beschluss von Tagesordnungspunkten unter Ausschluss der Öffent- 
lichkeit 
hier: Verfahrensbeschluss nach § 10 Abs. 4 der Amtsordnung 

    

  

Es wird keine Beratung von Tagesordnungspunkten unter Ausschluss der Öffentlichkeit 

gewünscht. 

Niederschrift vom 30.06.2022 
  

Gegen die Niederschrift vom 30.06.2022 werden keine Einwände erhoben. 

Anträge an die Tagesordnung 
  

Keine Anträge an die Tagesordnung. 

Bericht des Bürgermeisters 
  

Das mit der Planung der Sanierung der Dorfstraße beauftragte Ingenieursbüro hat mit der 
Arbeit begonnen. Die bisherigen Kosten betragen 3.179 €. Es wird kurzfristig eine 

Beratung mit dem Ingenieur geben. Der Bürgermeister informiert alle Gemeindevertreter 

über den Termin. 

Das in der Sitzung vom 30.06.2022 unter TOP 9 beschlossene Angebot wurde von der 
Grundstückseigentümerin schriftlich abgelehnt. Bei der Überfahrt ihrer Mieter über das 

Gemeindegrundstück beruft sie sich auf eine Genehmigung, die früheren Besitzern im Jahr 
1995 erteilt wurde. BM Peters lässt den Sachverhalt von der leitenden Verwaltungsbeamtin 
des Amtes Sandesneben-Nusse prüfen. 

Im August hat das Kinderfest stattgefunden. Die Gemeinde hat eine Friteuse für 103 € 

angeschafft. Das Kinderfestteam hat einen Anteil von 50 € erstattet. 

Am 09.09. und 10.09. wurde die beschlossene Bankettenbefestigung erledigt. BM Peters 
bedankt sich bei den Helfern. Er war enttäuscht, dass wenig Unterstützung von den aktiven 
Mitgliedern der Feuerwehr kam. 

Bericht aus den Ausschüssen 
  

6.1 Finanzausschuss 
  

Hat nicht getagt 

6.2 Bau-, Wege- und Umweltausschuss 
  

Hat nicht getagt. Auch A. Stamer-Loß bedankt sich bei den Helfern der Banketten- 
sanierung. 

6.3 Jugend- und Kulturausschuss 
  

Hat nicht getagt.
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Beschluss der neuen Außenbereichssatzung zum Grundstück Fasanenweg, 
Sirksfelde 
BM Peters erläutert die Tischvorlage und beantwortet Fragen. 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Sirksfelde beschließt die neue Außenbereichs- 
satzung entsprechend der Tischvorlage für den kleineren Planungsbereich, 

siehe Planungszeichnung Variante 2. 

  

Abstimmungsergebnis: 

8 dafür, O dagegen, 0 Enthaltungen 
  

1. Nachtragssatzung zur Satzung der Gemeinde Sirksfelde über die Erhebung von 
Abgaben und Geltendmachung von Kostenerstattungen für die zentrale und dezen- 
trale Abwasserbeseitigung (Beitrags- u. Gebührensatzung Abwasserbeseitigung — 
BGS) 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Sirksfelde beschließt die 1. Nachtragssatzung zur 

Satzung der Gemeinde Sirksfelde über die Erhebung von Abgaben und Geltendmachung 
von Kostenerstattungen für die zentrale und dezentrale Abwasserbeseitigung (Beitrags- u. 
Gebührensatzung Abwasserbeseitigung — BGS) gemäß Tischvorlage. 

    

  

  

Abstimmungsergebnis: 

8 dafür, O0 dagegen, 0 Enthaltungen 
  

Barrierefreier Haltestellenumbau im Anschluss an einen geplanten Radweg 
zwischen Kalkkuhle und Wentorf A.S. 

Aus den Beratungen ergibt sich eine deutliche Mehrheit, die angesichts der finanziellen 

Lage der Gemeinde einen barrierefreien Umbau nicht befürwortet. 

  

  

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Sirksfelde beschließt, keine Interessenbekundung 

für den Umbau der Bushaltestelle Kalkkuhle Richtung Linau zu stellen. 

Abstimmungsergebnis: 

7 dafür, 1 dagegen, 0 Enthaltungen 
  

Einwohnerfragezeit 
  

Es werden keine Fragen gestellt. 

Anfragen und Bekanntgaben 
  

Die Siele in der Hauptstraße sind voll. Der Bürgermeister hatte sie vor kurzem gereinigt 

und kümmert sich wieder darum. 

Der Kasten der Trave Netz ist voller Graffiti. Das ist nicht Angelegenheit der Gemeinde, 
sondern des Eigentümers. 

  

J U Gez. Peters Gez. Stamer-Loß 
‚Bürgermeister Protokollführerin



Vorlage 

für die Sitzung der Gemeindevertretung der 

Gemeinde Sirksfelde am 22.09.2022 

zuTOP : Außenbereichssatzung Nr. | gem. $ 35 Abs. 6 BauGB 

7 hier: Entwurfs- und Auslegungsbeschluss 

  

Beschlussvorschlag 

l. Der Entwurf der Satzung Nr. | für das Gebiet: 

Südlich Fasanenweg, westlich und östlich der Hauptstraße (L 200) 

(siehe Übersichtsplan) 

und die Begründung werden in den vorliegenden Fassungen gebilligt. / mit folgenden 

Anderungen gebilligt: 

2. Der Entwurf des Planes und die Begründung sind nach 8 35 (6) 5 BauGB i. V. m. § 3 (2) 

BauGB Öffentlich auszulegen und die beteiligten Behörden und sonstigen Träger ôffenili- 

cher Belange von der Auslegung zu benachrichtigen. Zusätzlich sind der Inhalt der Be- 

kanntmachung der Öffentlichen Auslegung und die nach $ 3 Absatz 2 Satz 1 BauGB aus- 

zulegenden Unterlagen ins Internet einzustellen und über den Digitalen Atlas Nord des 

Landes Schleswig-Holstein zugänglich zu machen. 

Abstimmungsergebnis: 

¢ 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreterinnen/Gemeindevertreter: 7. 

davon cinwesencl: % Ja-Stimmen: 2: Kemstimmen stimmenihaltungen”...... 

Bemerkung: 

Aufgrund des $ 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreterinnen/Gemeindevertreter 

von der OLD und il ei sie waren weder bei der Beratung noch 
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Gemeinde Sirksfelde 
Kreis Herzogtum Lauenburg 

Außenbereichssatzung Nr. | 
Gebiet: Südlich Fasanenweg, westlich und östlich der Hauptstraße (L 200) 

Begründung 

Planstand: Entwurf gem. § 35 (6) Satz 5 BauGB, GV 22.09.2022 

  

  

  
  

  

        
  

Planverfasser: 

    

  AElaElo® Stolzenberg 
Architektur * Städtebau * Umweltplanung 

    
            

Diplomingenieur Detlev Stolzenberg 
Freier Architekt und Stadtplaner 

St. Jürgen-Ring 34 * 23564 Lübeck 
Telefon 0451-550 95 * Fax 550 96 

eMail planlabor@t-online.de 

www.planlabor.de 
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1. Planungsgrundlagen 

1.1. Planungsanlass und Planungsziele 

Am südöstlichen Ortsrand Sirksfelde befinden sich, etwas abgesetzt von der Ortslage, 

entlang der Hauptstraße mehrere bebaute Grundstücke. Für eines dieser Grundstü- 

cke besteht derzeit der konkrete Wunsch das vorhandene Wohnhaus durch einen 

Neubau zu ersetzen, welcher den aktuellen energetischen Anforderungen in techni- 

scher Hinsicht entspricht. In diesem Zusammenhang sollen ebenfalls die sich zwi- 

schenzeitlich veränderten Nutzungsbedürfnisse der Eigentümer berücksichtigt wer- 

den. 

Die Gemeinde möchte dem konkreten Bauwunsch nachgehen und gleichzeitig die 

zukünftige städtebauliche Entwicklung der benachbarten Grundstücke durch eine 

Außenbereichssatzung gem. 835 (6) Baugesetzbuch (BauGB) sichern, sowie die Sied- 

lungsentwicklung in südlicher Richtung eindeutig definieren. Es soll durch die Außen- 

bereichssatzung sichergestellt werden, dass sich aus Rücksicht auf die angrenzenden 

Wälder die Siedlungsstruktur nicht weiter in die freie Landschaft ausdehnen kann, 

1.2. Übergeordnete Planungsvorgaben 

Im Landesentwicklungsplan - Fortschreibung 2021 ist Sirksfelde dem Ländlichen 

Raum zugeordnet. Die ländlichen Räume sollen als eigenständige, gleichwertige 

und zukunftsfähige Lebensräume gestärkt werden. Die Handlungsstrategien sollen 

unter anderem helfen, die Wohnqualität und das Wohnumfeld zu sichern und junge 

Familien, die hier aufwachsen, an den ländlichen Raum zu binden. Ausgehend vom 

örtlichen Bedarf, können in den ländlichen Räumen in Gemeinden, die keine 

Schwerpunkte sind, im Zeitraum 2022 bis 2036 bezogen auf ihren Wohnungsbestand 

am 31.12.2020 neue Wohnungen im Umfang von bis zu 10 Prozent gebaut werden. 

Laut Aussagen des Statistikamtes Nord waren zum Stichtag 31.12.2021 163 Wohnein- 

heiten in der Gemeinde vorhanden, wodurch sich ein Entwicklungsspielraum von 16 

Wohneinheiten bis zum Jahr 2036 ergibt. Sirksfelde ist außerdem im Landesentwick- 

lungsplan als Entwicklungsraum für Tourismus und Erholung ausgewiesen und liegt 

innerhalb einer Biotopverbundachse. 

www.planlabor.de 3
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Nach dem Regionalplan für den Planungsraum | (1998) gehört die Gemeinde Sirks- 

felde zum Ländlichen Raum. Die Gemeinde ist im Süden anteilig ein Gebiet mit be- 

sonderer Bedeutung für Tourismus und Erholung. Im Süden grenzt ein Vorranggebiet 

für den Naturschutz an den Siedlungskörper an. 

  

Abb. 1: Ausschnitt aus dem Regionalplan 

Nach dem Landschaftsprogramm von 1999 liegt der südliche Teil der Gemeinde 

Sirksfelde inklusive der Ortslage in einem Raum für eine Überwiegend naturverträgl- 

che Nutzung. Das Gebiet ist von besonderer Bedeutung für die Bewahrung der 

Landschaft, ihrer Vielfalt, Eigenart und Schönheit sowie als Erholungsraum. Westlich 

der Ortslage befindet sich ein Wasserschongebiet, südöstlich liegt ein Gebiet, wel- 

ches die Voraussetzung für ein Naturschutzgebiet erfüllt. 

Die überörtlichen Erfordernisse und Maßnahmen des Naturschutzes werden unter 

Beachtung der Grundsätze der Raumordnung und Landschaftsplanung für die Ge- 

meinde Sirksfelde im Landschaftsrahmenplan für den Planungsraum Ill (2020) darge- 

stellt. Demnach wird der Geltungsbereich als Schwerpunktbereich für ein Gebiet mit 

besonderer Eignung zum Aufbau des Schutzgebietes- und Biotopverbundsystem. 

Angrenzend an das Gemeinde Gebiet liegt ein Europäisches Vogelschutzgeiet. Des 

Weiteren ist Sirksfelde in Teilen als ein Gebiet mit besonderem Schutz für das Grund- 

wasser ausgewiesen sowie als Gebiet mit besonderer Erholungsfunktion beschrieben. 

Sirksfelde erfüllt außerdem die Voraussetzungen für eine Unterschutzstellung nach 8 

26 Abs. 1 BNatSchG i. V. m. 815 LNatSchG als Landschaftsschutzgebiet. Waldflächen 

>5 ha gemäß ALKIS 2019 umgeben in Teilen das Gemeindegebiet. Anteilig ist hier in 

Südöstlicher Ausrichtung klimasensitiver Boden vorhanden. 

Ein Landschaftsplan existiert für die Gemeinde Sirksfelde nicht. 

1.3. Entwicklung aus dem Flächennutzungsplan 

Es gilt der genehmigte Flächennutzungsplan der Gemeinde Sirksfelde von 1970 mit 

seinen Änderungen. Das Plangebiet wird als Fläche für die Landwirtschaft dargestellt 

und von Norden nach Süden durch eine Überörtliche Verkehrsstraße durchzogen. 

4 www .planlabor.de
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Die Gemeinde wird den Flächennutzungsplan in einer nächsten Änderung anpas- 
sen. 

  
? ge ss . Pi EEE 4 . . . m - . * a Li * 

Abb. 2: Ausschnitt aus dem Flächennutzungsplan der Gemeinde Sirksfelde 
dale. Se 

1.4. Plangebiet 

Das Plangebiet liegt am südlichen Rand der Ortslage, und grenzt an den sich in 

nordwestliche Richtung erstreckenden Siedlungskörper an. Nordöstlich grenzen 

Waldflächen sowie die freie Landschaft an das Plangebiet. Im Süden schließt das 

Vogelschutzgebiet DE-2328-491 „Waldgebiete in Lauenburg" an den Geltungsbe- 

reich an. Die Grundstücke innerhalb des Plangebietes sind mit Wohngebäuden und 

zugehörigen Nebenanlagen bebaut. 

Der Geltungsbereich wird wie folgt begrenzt: 

  

Im Norden: Südliche Flurstücksgrenze 70/4, südliche Straßenbegrenzungslinie 
Fasanenweg, Teilungslinie durch Hauptstraße. 

  

  

  

Im Osten: Teilungslinie durch Flurstücke 47/15, 47/10, 47/12, 47/5. 

Im Süden: Teilungslinie durch Flurstück 150, Südliche Flurstücksgrenze 58/2, 
47/12, 47/5 Nördliche Grundstücksgrenze 57/3, Teilungslinie durch 

Hauptstraße. 

Im Westen: Teilungslinie durch Flurstück 150, westliche StraBenbegrenzungslinie 
Hauptstraße, östliche Straßenbegrenzungslinie Hauptstraße. 
  

www.planlabor.de 5
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Abb. 3: Lage des Plangebietes innerhalb der Gemeinde Sirksfelde 

2. Planinhalt 

2.1. Stadtebau 

Der Siedlungsteil liegt in einem bebauten Außenbereich des Gemeindegebietes, der 

nicht Überwiegend landwirtschaftlich geprägt ist und in dem eine Wohnbebauung 

von einigem Gewicht vorhanden ist. Daher möchte die Gemeinde durch Satzung 

nach 8 35 (6) BauGB festlegen, dass Wohnzwecken dienenden Vorhaben nicht ent- 

gegengehalten werden kann, dass sie der Darstellung im Flächennutzungsplan wi- 

dersprechen oder die Verfestigung der Splittersiedlung befürchten lassen. Vorrangig 

sollen mit der Satzung innere Baumöglichkeiten vorbereitet werden. Ein generelles 

Ausdehnen der Bebauung in den Außenbereich soll nicht stattfinden. Vor diesem 

Hintergrund wird in den Randbereichen lediglich der bauliche Bestand durch Bau- 

grenzen abgebildet. Innerhalb der bereits mit relativ kleinen Wohngebäuden bebau- 

ten Grundstücke wird eine, gegenüber dem derzeitigen Bestand, geringfügige Er- 

weiterung der baulichen Struktur ermöglicht. Dadurch soll den ortsansässigen Fami- 

lien eine zeitgemäße wohnbauliche Entwicklungsmöglichkeit und damit ein Verbleib 

in der Gemeinde ermöglicht werden. 

Für den nordöstlichen Teil der Außenbereichssatzung ist der Neubau eines Einfamili- 

enhauses vorgesehen. Da sich das neue Gebäude gem. 8 35 BauGB an den Vorga- 

ben der vorhandenen Bebauung orientieren muss, wird eine zulässige Grundfläche 

von 160 m? für einen Neubau angenommen. Für Nebenanlagen, Zufahrten, Terras- 

sen, etc. wird noch einmal die Hälfte der Gebäudegrundfläche hinzugerechnet, so 

6 www.planlabor.de
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dass zusammen mit den erforderlichen Nebenanlagen ca. 240 m? Grundfläche auf 

dem Baugrundstück versiegelt werden können. 

Im südwestlichen Teil des Plangebietes wird lediglich für ein Grundstück die Be- 

standsbebauung mit einer zusätzlichen geringfügigen Erweiterungsmöglichkeit durch 

eine Baugrenze umschrieben und somit planungsrechtlich gesichert. 

Bauvorhaben im Bereich der Satzung bedürfen der Genehmigung durch die Bauauf- 

sicht, die Gemeinde geht davon aus, dass nur solche Vorhaben genehmigt werden, 

die sich bezüglich Grundfläche, Firsthôhe und Zahl der Wohnungen in den örtlichen 

Gebietscharakter (weitgehend freistehende eingeschossige Einfamilienhäuser) ein- 

fügen werden. 

Die zulässige Grundfläche für die Neuerrichtung von Wohngebäuden gemäß den 

Bedingungen des § 35 BauGB beträgt max. 160 m?. Die zulässige Grundfläche für 

Erweiterungen von Bestandsgebäuden beträgt max. +30% der vorhandenen Grund- 

fläche. Weitere Vorgaben zu Art und Maß der baulichen Nutzung können im Rah- 

men von objektbezogenen Genehmigungsverfahren erlassen werden. 

Doppelhäuser, Hausgruppen und Mehrfamilienhäuser auf den Überplanten Grund- 

stücken entsprechen nicht dem Planungswillen der Gemeinde. 

Detaillierte Festsetzungen zur Grünordnung sind bei der Aufstellung von Satzungen 

nach 8 35 (6) BauGB nicht vorgesehen. Evtl. erforderliche Ausgleichs- bzw. Kompen- 

sationsmaßnahmen werden im Rahmen von Bauantragsverfahren festzulegen sein. 

2.2. Verkehrliche Erschließung 

Durch die Satzung ergibt sich keine Auswirkung auf die verkehrliche Erschließungssi- 

tuation. 

2.3. Immissionen 

Es wird darauf hingewiesen, dass teilweise landwirtschaftliche Flachen an das Plan- 

gebiet grenzen. Die aus einer ordnungsgemäßen landwirtschaftlichen Nutzung resul- 

tierenden Immissionen (Lärm, Staub und Gerüche) können zeitlich begrenzt auf das 

Plangebiet einwirken. Landwirtschaftliche Betriebe mit Intensivtierhaltung befinden 

sich nicht in der Nähe. Im Hinblick auf zu erwartende Auswirkungen aufgrund der 

Anfälligkeit der nach der Satzung zulässigen Störfallbetriebe im Sinne der Seveso-lll- 

Richtlinie wird festgestellt, dass sich im Plangebiet sowie der weiteren Umgebung 

kein derartiger Betrieb befindet und durch die vorliegende Planung auch nicht be- 

gründet wird. 

3. Ver- und Entsorgung 

Die Ver- und Entsorgung ist bereits gesichert, durch die Aufstellung der Satzung er- 

geben sich keine Veränderungen. 

www.planiabor.de 7
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4. Kosten 

Durch die Inhalte der Satzung sind für die Gemeinde keine Kosten zu erwarten. Die 

Gemeinde schließt mit den Planungsadressaten Städtebauliche Verträge zur Rege- 

lung der Kostenerstattung für anfallende Planungskosten. 

5. Schutzgebiete 

Im Süden grenzt eine Teilfläche des EU-Vogelschutzgebietes DE 2328-491 „Waldge- 

biete in Lauenburg" unmittelbar an den Geltungsbereich an. Übergreifendes Schutz- 

ziel ist hier die Erhaltung der vielfältigen Brutvogelgemeinschaft der naturnahen 

Laubwälder, in dessen Umfeld, insbesondere um die Brutplätze, keine Windkraftan- 

lagen und Hochspannunggsleitungen errichtet werden sollen. Zur Vermeidung von 

Auswirkungen auf die Erhaltungsziele des EU-Vogelschutzgebietes dürfen im Plange- 

biet keine über die Höhe der bereits vorhandenen baulichen Anlagen hinausragen- 

de vertikale Strukturen errichtet werden. 

In südlicher Ausrichtung mit einer Entfernung von ca. 1,5 km liegt das FFH Gebiet 

2329-351. Auswirkungen auf dessen gebietsspezifischen Erhaltungsziele sind jedoch 

aufgrund der großen Entfernung durch die vorliegende Planung nicht zu erwarten. 

6. Naturschutz und Landschaftspflege 

Die Aufstellung der Außenbereichssatzung entspricht vom Grundsatz her den Über- 

geordneten Planungen. Eine Zulässigkeit von Vorhaben, die einer Pflicht zur Durch- 

führung einer Umweltprüfung unterliegen, wird nicht begründet. Es bestehen keine 

Anhaltspunkte, welche, Über den Bestand hinaus, die Erhaltungsziele und Schutz- 

zwecke des südlich angrenzenden EU-Vogelschutzgebietes DE-2328-491 „Waldge- 

biete in Lauenburg" beeinträchtigen (§ 1 (6) Nr. 7 b BauGB). 

Durch die Außenbereichssatzung sind Eingriffe in Natur und Landschaft zu erwarten. 

Die naturschutzfachliche Eingriffsbilanzierung ist in Anlehnung an den Erlass Verhältnis 

der naturschutzrechtlichen Eingriffsregelung zum Baurecht, Gemeinsamer Erlass des 

Ministeriums für Energiewende, Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume und 

des Innenministeriums vom 09.12.2013, sowie dessen Anlage im Rahmen des Bauan- 

tragsverfahrens durchzuführen. 

Nach § 18 BNatSchG ist über die Belange des Naturschutzes und der Landschafts- 

pflege im Bauleitplan unter entsprechender Anwendung der 88 14 und 15 BNatSchG 

nach den Vorschriften des BauGB zu entscheiden, wenn aufgrund einer Satzung 

nach § 35 (6) BauGB Eingriffe in Natur und Landschaft zu erwarten sind. Für den Ein- 

beziehungsbereich ist nicht mit entsprechenden Eingriffen zu rechnen. 

Die Gemeinde arbeitet die Belange des Naturschutzes aufgrund der geringen Größe 

der Eingriffsfläche und der Annahme, dass neben dem Schutzgut Boden die ande- 

ren SchutzgUter nicht, bzw. nur in geringem Umfang beeinträchtigt werden, im Rah- 

men der Aufstellung der Satzung in einer Überschlägigen Kurzform ab. Auf die Dar- 
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stellung von naturschutzfachlichen Grunddaten sowie eine schutzgutbezogene Ein- 

zelbewertung wird verzichtet. 

Im Geltungsbereich dominiert die bestehende Wohnnutzung, welche durch die von 

Norden nach Süden verlaufende Hauptstraße, in zwei Bereiche unterteilt wird. 

Das Plangebiet wird von Gehölzstrukturen im Norden und Süden eingefasst. An die 

Wohnbebauung grenzen zugehörige Hausgärten an. Im Süden schließt unmittelbar 

das Vogelschutzgebiet DE-2328-491 „Waldgebiete in Lauenburg" an das Plangebiet 

an. 

Schuizgut Boden 
  

Vorgesehen für den nordöstlichen Teil der Außenbereichssatzung ist der Neubau 

eines Einfamilienhauses. Da sich das neue Gebäude gem. $ 35 BauGB an den Vor- 

gaben der vorhandenen Bebauung orientieren muss, wird eine zulässige Grundflä- 

che von 160 m? für einen Neubau angenommen. Für Nebenanlagen, Zufahrten, Ter- 

rassen, etc. wird noch einmal die Hälfte der Gebäudegrundfläche hinzugerechnet, 

so dass zusammen mit den erforderlichen Nebenanlagen ca. 240 m? Grundfläche 

auf dem Baugrundstück versiegelt werden können. Im südwestlichen Teil des Plan- 

gebietes wird lediglich für ein Grundstück die Bestandsbebauung mit einer zusätzli- 

chen geringfügigen Erweiterungsmöglichkeit durch eine Baugrenze umschrieben 

und somit planungsrechtlich gesichert. Mit Realisierung der vorliegenden Planung ist 

von keiner erheblichen Veränderung des Bodenhaushaltes auszugehen, da die Flä- 

che im Bestand bereits vollflächig versiegelt ist. 

Mit Oberboden ist während der Bauphase schonend umzugehen; das betrifft vor 

allem den Oberbodenabtrag und seine Zwischenlagerung. 

Schutzqut Wasser   

Innerhalb des Plangebietes befinden sich keine Oberflächengewässer. 

Im Plangebiet sind die Grundstückszufahrten und die befestigten Flächen auf dem 

Baugrundstück wasserdurchlässig herzustellen. Anfallendes Niederschlagswasser ist 

auf dem Grundstück zurückzuhalten und zur Gartenbewâsserung zu nutzen. Zusätzli- 

che Ausgleichsmaßnahmen für das Schutzgut Wasser werden nicht erforderlich. 

Es wird darauf hingewiesen, dass das Grundwasser unter besonderem Schutz steht. 

Dauerhafte Grundwasserabsenkung, z. B. durch Keller- bzw. Hausentwässerungsarä- 

nagen ist wasserrechtlich erlaubnispflichtig. Da dieser Eingriff durch bautechnische 

Maßnahmen vermeidbar ist, kann eine Genehmigung nicht erteilt werden. Vor Bau- 

antragstellung sind Bauherren in geeigneter Weise auf den Sachverhalt und die Be- 

teiligung der Wasserbehörde hinzuweisen. Über Ausnahmen entscheidet die Was- 

serbehörde. Revisionsdränagen sind zulässig, soweit sie nicht zu einer dauerhaften 

Grundwasserabsenkung führen. 
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Schutzqut Arten und Lebensgemeinschaften 
  

Hinsichtlich des Schutzgutes Arten- und Lebensgemeinschaften handelt es sich bei 

der vom Eingriff betroffenen Fläche um einen Bereich mit allgemeiner Bedeutung für 

den Naturschutz, so dass nach dem angewendeten Bilanzierungsverfahren für das 

Schutzgut Arten und Lebensgemeinschaften kein flächiger Ausgleichsbedarf be- 

steht. 

Schutzgut Landschaftsbild   

Die geplante Bebauung ersetzt eine vorhandene Wohnbebauung. Es wird daher 

nicht in das vorhandene Landschaftsbild eingegriffen. Die Art und das Maß der bau- 

lichen Entwicklung im Plangebiet müssen sich am Bestand der näheren Umgebung 

orientieren. Entsprechend wird hier nur ein Einfamilienhaus entstehen können. Weite- 

re Maßnahmen zum Schutz des Landschaftsbildes werden nicht erforderlich. 

Schutzgut Klima/ Luft   

Bei dem Plangebiet handelt es sich nicht um eine Fläche mit klimatischer Ausgleichs- 

funktion. Von Beeinträchtigung des Schutzgutes Klimas / Luft wird daher nicht aus- 

gegangen. 

Ausgleichsmaßnahmen 
  

Ausgleichsmaßnahmen für Eingriffe in den Naturhaushalt werden im Rahmen ob- 

jektbezogener Genehmigungsverfahren zu bilanzieren sein. 

7. Artenschutz 

Im Plangebiet befinden sich teilweise Gehölzstrukturen in denen heimische Brutvögel 

Teillebensräume finden können, jedoch bleiben die Gehölzstrukturen entlang der 

Hauptstraße und innerhalb des Plangebietes unberührt. Die im Plangebiet vorhan- 

denen Einzelbäume sind aufgrund ihres Alters artenschutzfachlich unbedeutend. Es 

werden dort keine Eingriffe begründet, welche ein Eintreten artenschutzrechtlicher 

Verbotstatbestande nach § 44 (1) BNatSchG befürchten lassen. Für Offenlandarten 

ist die Fläche aufgrund der Größe und vorhandener vertikaler Strukturen ungeeignet. 

Um das Eintreten artenschutzrechtlicher Verbotstatbestände nach § 44 (1) 

BNatSchG bei einem eventuellen Abriss, bei Umbau oder Sanierung von Gebäuden 

im Plangebiet zu vermeiden, ist der Gebäudebestand rechtszeitig vor Baubeginn 

durch eine entsprechend qualifizierte Fachperson auf Fledermausquartiere und die 

Nutzung durch Fledermäuse zu untersuchen. Eine Brutvogelkartierung ist vor Abriss, 

Sanierung oder Umbau im Dach- und Fassadenbereich außerhalb des Zeitraumes 

zwischen dem 1. Oktober und dem 28./29. Februar ebenfalls erforderlich. Aus der 

Erfassung sind ggf. erforderliche Vermeidungs- und Ausgleichsmaßnahmen abzulei- 

ten. 

Artenschutzfachliche Hindernisse werden bei Berücksichtigung entsprechender ar- 

tenschutzfachlicher Maßnahmen nicht erwartet. 
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8. Archäologie 

Es wird auf § 15 DSchG verwiesen: Wer Kulturdenkmale entdeckt oder findet, hat 

dies unverzüglich unmittelbar oder Über die Stadt der oberen Denkmalschutzbehör- 

de mitzuteilen. Die Verpflichtung besteht ferner für die Eigentümerin oder den Eigen- 

tümer und die Besitzerin oder den Besitzer des Grundstücks oder des Gewässers, auf 

oder in dem der Fundort liegt, und für die Leiterin oder den Leiter der Arbeiten, die 

zur Entdeckung oder zu dem Fund geführt haben. Die Mitteilung einer oder eines der 

Verpflichteten befreit die Übrigen. Die nach Satz 2 Verpflichteten haben das Kultur- 

denkmal und die Fundstätte in unverändertem Zustand zu erhalten, soweit es ohne 

erhebliche Nachteile oder Aufwendungen von Kosten geschehen kann. Diese Ver- 

pflichtung erlischt spätestens nach Ablauf von vier Wochen seit der Mitteilung. Ar- 

chäologische Kulturdenkmale sind nicht nur Funde, sondern auch dingliche Zeugnis- 

se, wie Veränderungen und Verfärbungen in der natürlichen Bodenbeschaffenheit. 

9, Billigung der Begründung 

Die Begründung der Außenbereichssatzung Nr. | der Gemeinde Sirksfelde wurde von 

der Gemeindevertretung in der Sitzung am gebilligt. 

Sirksfelde, 

BUrgermeister 
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Planzeichenerklärung 
Planzeichen Erläuterungen mit Rechtsgrundlagen 

I. Darstellungen 

Bauweise, überbaubare Grundstücksfläche gem. 8 9 (1) 2 BauGB 

www Baugrenzen 

Sonstige Planzeichen 

SE Grenze des räumlichen Geltungsbereichs 

3.20, . VermaBung in meter 

ll. Nachrichtliche Ubernahmen gem. $ 5 (4) BauGB 

— + —— Waldabsiand gem, § 24 LWaldG 

— — — — Anbauverbotszone gem. § 9 FStrG, § 29 SirWG 

  

Flächen für Wald 
      

III. Darstellungen ohne Normcharakter 

Vorhandene Gebäude 

di 
oo Vorhandene Flurstücksgrenzen/Flurstücksbezeichnung 

  

Gemeinde Sirksfelde 

Bebauungsplan Fasanenweg       

  

stolzenberg@planlabor.de 
  

  

      
Zeichenerklärung



Text (Teil B) 
1. Maß der baulichen Nutzung gem. § 9 (1) 1 BauGB 

Die Satzung gilt für den Bereich, der in der Planzeichnung festgesetzt ist. Die Planzeich- 

nung ist Bestandteil der Satzung. 

Für den Geltungsbereich wird bestimmt, dass Vorhaben im Sinne des § 35 (2) BauGB, die 

Wohnzwecken dienen, nicht entgegengehalten werden kann, dass sie einer Darstellung 

des Flächennutzungsplanes über Flächen für die Landwirtschaft oder Wald widerspre- 

chen oder die Entstehung oder Verfestigung einer Splittersiedlung befürchten lassen. 

Vorhaben, die Wohnzwecken dienen, dürfen nur innerhalb der überbaubaren Flächen 

durchgeführt werden. 

Die zulässige Grundfläche für die Neuerrichtung von Wohngebäuden im Sinne des $ 35 

BauGB beträgt max. 160 m?. Die zulässige Grundfläche für Erweiterungen von Bestands- 

gebäuden beträgt max. + 30% der vorhandenen Grundfläche. 

2. Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur 
und Landschaft gem. 8 9 (1) 20 BauGB 

Grundstückszufahrten und die befestigten Flächen auf den Baugrundstücken (Stellplätze, 
Wege) sind wasserdurchlässig herzustellen, anfallendes Oberflächenwasser ist auf dem 

Grundstück in geeigneten Einrichtungen (Zisterne) zurückzuhalten und zur Gartenbewäs- 

serung zu nutzen. 

Hinweise 
Zur Vermeidung artenschutzrechtlicher Verbotstatbestände darf die Baufeldräumung nur im 

Zeitraum von Anfang Oktober bis Ende Februar durchgeführt werden. 

Um das Eintreten artenschutzrechtlicher Verbotstatbestände nach 8 44 (1) BNatSchG bei ei- 

nem eventuellen 

Zur Einhaltung der Bestimmungen des $ 44 BNatSchG ist vor Abriss-, Umbau- oder Sanierungs- 

arbeiten der Gebäudebestand rechtszeitig vor Baubeginn durch eine entsprechend qualifi- 

zierte Fachperson auf Fledermausquartiere und die Nutzung durch Fledermäuse zu untersu- 

chen. Eine Brutvogelkartierung ist vor Abriss, Sanierung oder Umbau im Dach- und Fassaden- 

bereich außerhalb des Zeitraumes zwischen dem 1. Oktober und dem 28./29. Februar eben- 

falls erforderlich. Aus der Erfassung sind ggf. erforderliche Vermeidungs- und Ausgleichsmaß- 

nahmen abzuleiten. 

Das EU-Vogelschutzgebiet DE 2328-491 , Waldgebiete in Lauenburg" grenzt teilweise unmit- 

telbar an den Geltungsbereich, wodurch sich im Zuge des Bauantragsverfahrens Auflagen zu 

Art und Maß der baulichen Nutzung von Wohngebäuden ergeben können. 

Im Zuge von Bauantragsverfahren werden Landesplanerische Begleitpläne zu erstellen sein, 

worin mögliche Minimierungs-, Ausgleichs- und Kompensationsmaßnahmen formuliert wer- 

den.



Gemeinde Sirksfelde, Außenbereichssatzung Nr. | 

Entwurf gem. § 35 (6) BauGB, GV 22.09.2022 

stolzenberg@planlabor.de



Übersichtsplan Geltungsbereich der Außenbereichssatzung | 
der Gemeinde Sirksfelde 

Gebiet: Südlich Fasanenweg, westlich und östlich der Hauptstraße (L 200) 
ohne Maßstab 
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Kämmerei 
Sandesneben, den 13.09.22 

(Ort) (Datum) 

Beschluss-Vorlage 

für die Sitzung der Gemeindevertretung Sirksfelde am 22.09.2022, TOP 2 

Betreff: 1. Nachtragssatzung zur Satzung der Gemeinde Sirksfelde über die Erhebung von 
Abgaben und Geltendmachung von Kostenerstattungen für die zentrale und dezentrale 
Abwasserbeseitigung (Beitrags- und Gebührensatzung Abwasserbeseitigung - BGS) 

  

Erläuterungen: 
Gemäß den Bestimmungen des Kommunalabgabengesetzes (KAG) und der aktuellen 
Rechtsprechung sind die Abwassergebühren spätestens alle 3 Jahre zu überprüfen. Die Gemeinde 
Sirksfelde hat die Abwassergebühren letztmalig für das Jahr 2019 kalkuliert. Auf Anraten der 
Verwaltung hat die Gemeinde in diesem Jahr die Fa. Treukom GmbH mit der Fortschreibung des 
Anlagevermögens und der Erstellung einer Gebührenkalkulation zum 01.10.2022 beauftragt. Die 
Arbeiten wurden fertig gestellt. Hiernach ergeben sich neue Gebührensätze. 

Diese stellen sich wie folgt dar: 

  

Abwasserbeseitiqung: 
Grundgebühr 4,00 EUR/Monat / Q3 = 4 m?/ h (bisher: 4,00 EUR/Monat) 

12,00 EUR/Monat / 03 = 10 m?/ h (bisher: 12,00 EUR/Monat) 
Zusatzgebühr 3,04 EUR/m? (bisher: 2,83 EUR/m?) 

Die Gemeinde Sirksfelde erhebt eine Abwassergebühr, welche nicht auf Schmutz- und 

Niederschlagswasser aufgeteilt ist. Die Treukom GmbH weißt in Ihren Berechnungen aus, dass der 
Niederschlagswasseranteil in der Einheitsgebühr einen Anteil von 20,31 % hat (Anlage 2 — Blatt 2 — 
Zeile 50). Aufgrund der aktuellen Bundesrechtsprechung sind maximal 12 % zulässig. In Schleswig- 
Holstein wurde auch bereits entschieden, dass oberhalb von 6 % sind die Gebühren für die 

Niederschlagswasser- und Schmutzwasserbeseitigung zwingend getrennt zu erheben. Der 
Klageweg sollte den Gebührenschuldner*innen nicht eröffnet werden, da die Gemeinde vor Gericht 
mit der Einheitsgebühr scheitern würde. Bei immer weiter steigenden Gebühren steigt das Risiko 
eines Widerspruchs. Diesem müsste dann stattgegeben werden. 

Die Treukom GmbH und die Verwaltung raten der Gemeinde Sirksfelde auf Sicht die Einführung der 
Niederschlagswassergebühr. Hierzu muss seitens der Verwaltung eine Befragung zu den 
angeschlossenen Flächen durchgeführt werden. Die Verwaltung stellt der Gemeinde zu diesem 
Zweck gerne eine entsprechende Beschlussvorlage bereit. An dieser Stelle sei nochmal erwähnt, 
dass für die Benutzer durch die getrennte Gebührenerhebung keine zusätzlichen Kosten entstehen. 
Die Kosten werden nur anders verteilt, nämlich nach dem Grad der jeweiligen Inanspruchnahme. 
Das führt am Ende zur Verschiebung bei jedem einzelnen Benutzer. Die Gesamteinnahme bleibt 
jedoch unverändert. 

Die Berechnungen der Treukom GmbH sind der Beschlussvorlage beigefügt und die zitierten 
Passagen sind farbig markiert. Die Veränderungen der Gebühren begründen sich wie folgt: 

Abschreibungsvariante: 
Da man heute bereits erkennen kann, dass das auf Basis der ehemaligen Herstellungskosten 
angesammelte Kapital nicht reichen wird um die Anlage im Erneuerungsfall zu finanzieren, muss 
man vorsorgen und entsprechend mehr Geld für spätere Jahre zurücklegen. Daher werden die 
Abschreibungen vom Wiederbeschaffungszeitwert ermittelt. Dieser Wert berücksichtigt die 
zwischenzeitlichen Preissteigerungen, so dass künftige Ersatzinvestitionen leichter getätigt werden 
können. Gebührenrechtlich besteht an dieser Stelle ein Wahlrecht seitens der Gemeinde. Aufgrund 
der Preissteigerungen im Bausektor liegen die Zuwächse bei 5 bzw. 4,7% in den Jahren 2019 bis 
2021, die zur Steigerung der jährlichen Abschreibung führen. Dies ist ein Faktor für die Steigerung 

 



des Kostenniveaus. Im Anlagenspiegel für das Jahr 2023 beträgt die Differenz zwischen den 
Abschreibungen von den Herstellungskosten und den Abschreibungen nach 
Wiederbeschaffungszeitwert 11.527,03 EUR (Anlage 3 — unten rechts). Über die letzten Jahre 
wurden so 73.084 EUR an Mehrabschreibungen erwirtschaftet (Anlage 4 - Ifd.Nr. 13). Für den 
künftigen Gebührenkalkulationszeitraum wird weiterhin von den Wiederbeschaffungszeitwerten 
abgeschrieben. Ein Vorteil dieser Variante ist, dass wenn es zu unerwarteten Mehrausgaben 
kommt, die nicht durch Gebühren gedeckt sind, dass man diese Mehrabschreibungen nicht 

nachholen muss und somit einen Puffer hat. Für den Kalkulationszeitraum beträgt der Puffer rund 
34.500 EUR. 

Für den Bau der Anlage sind bisher 1.000.349,81 Euro investiert worden, wovon bereits 606.699,32 

EUR abgeschrieben worden. Der durchschnittliche Restwertanteil beträgt damit 39,4 % (Anlage 3). 

Zuführung Entschlammungsrücklage: 
Durch die Änderung der Klärschlamm- und Düngemittelverordnung im Jahre 2018 haben sich die 
Entschlammungskosten um ein Vielfaches erhöht. 

  

In den bisherigen Kalkulationen war die Zuführung zur Rücklage eher pauschalisiert bzw. seit 2017 
findet keine Zuführung mehr statt. Künftig wird der Zuführungsbetrag anhand der jährlichen 
Schmutzwassermenge und den aktuellen Entsorgungspreisen bemessen. Aufgrund von 
Berechnungen geht man davon aus, dass in einem Kubikmeter Abwasser ein Schlammanteil von 
0,5% enthalten ist. Bei einer durchschnittlichen jährlichen Abwassermenge von rd. 12.000 m? 

werden jährlich 60 m3 Klärschlamm in die Anlage eingetragen. Der aktuelle Entsorgungspreis 
beziffert sich auf rund 119,00 EUR. Folglich ergibt sich ein jährlicher Zuführungsbetrag von 7.140 
EUR. 

Gebührenrechtlich entstehen die Kosten der Entschlammung nicht erst durch die Durchführung der 
Entschlammung, sondern jährlich durch den Eintrag in die Teiche. Daher ist es ratsam bereits die zu 
erwartenden Kosten anzusetzen. Für die Entschlammung der Teichkläranlagen sollten daher am 
Ende der Gebührenkalkulationsperiode (Ende 2025) 66.542 EUR zur Verfügung stehen. Der 
Rücklagenbestand der Gemeinde beträgt aktuell 69.613,31 EUR, so dass eigentlich keine 

Zuführungen mehr notwendig sind. Dennoch schlägt die Treukom GmbH vor, jährlich 500,00 EUR 
zurückzustellen. (Anlage 8) 

Abschließend bleibt anzumerken, dass die aktuelle Phase mit starksteigenden Preisen, 

insbesondere für Energiebeschaffung, schwierig für eine Gebührenkalkulation ist. Preissteigerungen 
wurden seitens der Treukom GmbH berücksichtigt, ob in einem entsprechenden Maß, dass wird die 
Zukunft zeigen. Sollte es hier zu gravierenden Abweichungen kommen, kann der 
Kalkulationszeitraum vorzeitig beendet werden und neukalkuliert werden. 

Die zudeckenden Kosten für 2023 werden auf 49.216,61 EUR geschätzt (Anlage 1 — Ifd. Nr. 18). 

Abwassergebühr: 
Das Kostenniveau beträgt durch allgemeine Preissteigerungen, und die gestiegenen 
Abschreibungen künftig 3,25 EUR/m? bei einer gleichbleibenden Grundgebühr von 4,00 EUR 
(Anlage 2 - Blatt 2 - Zeile 51). Aus den Nachkalkulationen des vorherigen Kalkulationszeitraums 
können noch Überdeckungen, welche sich mit 21 Cent auswirken zurückgegeben werden (Anlage 2 
- Blatt 1 - Zeile 53). Damit ergibt sich eine neue Zusatzgebühr von 3,04 EUR/m?. Die 
Überdeckungen der Vorjahre sind dann komplett zurückgegeben, so dass diese Gutbringung von 21 
Cent künftig nicht mehr möglich ist und folglich die Gebühr trotz eventuell gleichbleibender Kosten 
erneut stiegen wird. Dies sei bereits jetzt einmal erwähnt. 

  

Hier noch einmal die neu errechneten Gebührensätze: 

Grundgebühr 4,00 EUR/Monat / Q3 = 4 m?] h (bisher: 4,00 EUR/Monat) 
12,00 EUR/Monat / Q3 = 10 m?/ h (bisher: 12,00 EUR/Monat) 

Zusatzgebühr 3,04 EUR/m? (bisher: 2,33 EUR/m?)



Für den Durchschnittshaushalt mit einem Abwasseranfall von 120 m? ergibt sich eine jährliche 
Mehrbelastung von 25,20 EUR (120 x 0,21 EUR). Auf den Monat runtergebrochen sind es 2,10 EUR 

für den o.g. Durchschnittshaushalt. 

Straßenentwässerung: 
Für das Ableiten des Niederschlagswassers von den öffentlichen Straßen und Plätzen erstattet die 
Gemeinde künftig 6.570 EUR jährlich. Bislang waren dies 5.539,10 EUR, so dass die Gemeinde 

eine jährliche Mehrbelastung von rund 1000.00 EUR hat. (Anlage 2 — Blatt 2 - Zeile 56) 

  

gez. Timo Steffen 

Beschlussentwurf: Die Gemeindevertretung beschließt die 1. Nachtragssatzung zur Satzung der 
Gemeinde Sirksfelde über die Erhebung von Abgaben und Geltendmachung von 
Kostenerstattungen für die zentrale und dezentrale Abwasserbeseitigung (Beitrags- und 
Gebührensatzung Abwasserbeseitigung - BGS entsprechend dem beigefügten Entwurf. 

  

Gesetzliche davon dafür dagegen Stimmenthaltung 
Mitgliederzahl |anwesend 
  

          | nn 

  

Bemerkung: 
Aufgrund des § 22 GO waren keine / folgende Gemeindevertreter von der Beratung und Abstimmung 
ausgeschlossen; sie waren weder bei der Beratung noch bei der Abstimmung anwesend: keine 

Die Richtigkeit des Auszuges und der Angaben über Beschlußfähigkeit und Abstimmung werden 
beglaubigt. Gleichzeitig wird bescheinigt, daß zur Sitzung unter Mitteilung der Tagesordnung 
rechtzeitig und ordnungsmäßig eingeladen worden ist. 

Die Gemeindevertretung war beschlussfähig. 

Sirksfelde, den 22.09.2022 

  

er Bürgermeister 

 



Satzungsentwurf



1.Nachtrag 
zur Satzung über die Erhebung von Abgaben und Geltendmachung von 

Kostenerstattungen für die zentrale und dezentrale Abwasserbeseitigung 

(Beitrags- und Gebührensatzung Abwasserbeseitigung - BGS) 

der Gemeinde Sirksfelde 

Aufgrund der §§ 4, 27 Abs. 1 und 28 Satz 1 Ziff. 2 der Gemeindeordnung für Schleswig- 
Holstein (GO) in der Fassung vom 28.02.2003 (GVOBI. Schl.-H. S. 57), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 04.03.2022 (GVOBI. Schl.-H. S. 153) und der §§ 1, 2, 4, 6, 8, 9, 9a, 11, 15, 

16 und 18 des Kommunalabgabengesetzes des Landes Schleswig-Holstein (KAG) vom 
10.01.2005 (GVOBI. Schl.-H. S. 27), zuletzt geändert durch Gesetz vom 04.05.2022 
(GVOBI. Schl.-H. S. 564) sowie der 88 1, 2, 7 und 8 des Gesetzes zur Ausführung des 
Abwasserabgabengesetzes (AbwAGAG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
13.11.2019 (GVOBI. Schl.-H. S.425) sowie der 88 2, 3, 4, 5, 7, 23, 38, 58 und 60 des Schleswig- 
Holsteinischen Gesetzes zum Schutz personenbezogener Daten (Landesdatenschutzgesetz - 
LDSG) vom 02.05.2018 (GVOBI. Schl.-H. S. 162) und §§ 17 und 36 Abs. 1 Nr. 1 des Gesetzes über 
Ordnungswidrigkeiten (OWiG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 19.02.1987 (BGBl. | S. 
602), zuletzt geändert durch Gesetz vom 25.06.2021 (BGBl. | S. 2099) sowie § 21 der Satzung über 
die Abwasserbeseitigung (Allgemeine Abwasserbeseitigungssatzung - AAS) der Gemeinde 
Sirksfelde vom 26.09.2019, wird nach Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung der 
Gemeinde Sirksfelde vom 22.09.2022 die folgende Satzung erlassen: 

Artikel I 

$ 24 erhält folgende neue Fassung: 

824 

Gebührensätze 

(1) Die Grundgebühr für die Schmutzwasserbeseitigung nach § 16 wird für die nachfolgend 
aufgeführten Zählergrößen wie folgt festgesetzt: 

a) Q3=4m?/h (vorher Qn 2,5) 4,00 EUR/Monat 
b) Q3 = 10 m?/h (vorher Qn 6) 12,00 EUR/Monat 

(2) Die Zusatzgebühr für die Schmutzwasserbeseitigung beträgt 

3,04 €/m? Schmutzwasser. 

Artikel Il 

Dieser 1. Nachtrag zur Satzung von Abgaben und Geltendmachung von Kostenerstattungen 
für die zentrale und dezentrale Abwasserbeseitigung (Beitrags- und Gebührensatzung 
Abwasserbeseitigung - BGS) der Gemeinde Sirksfelde tritt am 01.10.2022 in Kraft. 

Sirksfelde, den 22.09.2022 Gemeinde Sirksfelde 

Der Bürgermeister 

(Peters)
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